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Prognose und Zuweisung des Ökostroms
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Einspeisetarif für Neuanlagen in c/kWh (abhängig von der Anlagengröße)

Einspeisetarife gemäß Abnahmepreis-VO (BGBl. II Nr. 2002/508)

(bei Anlagen ohne Kofermentation)

(bei ausschließlichem Einsatz fester 
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Zunehmend Vermarktung des KWKW-Stroms am freien Markt

Kleinwasserkraft-Kapazität, 
welche das Fördersystem 

verlassen hat und Strom am 
freien Markt verkauft

Kleinwasserkraft-Kapazität, 
welche das Fördersystem 

verlassen hat und Strom am 
freien Markt verkauft
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Kleinwasserkraft am Bsp OÖ – Erzeugung 2005
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Sonstige Ökoenergie (Biomasse, Biogas, etc) ohne Windkraft
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Winderzeugung Gesamt – Dezember 2005

Wochenende
2. und 3. 

Prognosetag

Weihnachten
4. Prognosetag

Wochenende
2. Prognosetag
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Wochenend-Problem am Beispiel 11.7.2005
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Windkraftkapazität – Aktueller Stand: rd. 822 MW

Entwicklung der installierten Windkraftkapazitäten 
in der Öko-Bilanzgruppe der APG
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Extreme Windkraftschwankungen (Beispiel: Sonntag, 12. März 2006)
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Hohe Anforderung an Netzregelung (Beispiel: Sonntag, 12. März 2006)

Ungleichgewicht der gesamten Regelzone
Aufgrund des gewaltigen Windhubs müssen 

innerhalb kürzester Zeit statt – 200 MW (Defizit) 
plötzlich + 250 MW (Überschuss) ausgeregelt 

werden

Ungleichgewicht der gesamten Regelzone
Aufgrund des gewaltigen Windhubs müssen 

innerhalb kürzester Zeit statt – 200 MW (Defizit) 
plötzlich + 250 MW (Überschuss) ausgeregelt 

werden
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Ausgleichsenergiepreise aus der Sicht des Öko-BGV
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Ausgleichsenergiepreise seit 2005 stark ansteigend

Ausgleichsenergiepreis bei 
Lieferung der Öko-Bilanzgruppe 
an den Ausgleichsenergiemarkt
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Ausgleichsenergiekosten je Halbjahr

Effektive*) Ausgleichsenergiekosten je Halbjahr
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*) Unter effektiven Ausgleichsenergiekosten versteht man die Ausgleichsenergiekosten inkl. Mehr-/Mindererlöse aufgrund zu hoher/niedriger Händlerzuweisungsmenge



15

TAUERN

D

St. Peter

OBER-
SIELACH

Hessenberg

ERNSTHOFEN
WIEN

SÜDOST

Bisam-
berg

Ternitz

Lienz

50 40 5 30 20 10 0 km 

CZ

SK

H

SLO
I

CH

Westtirol

Zell am
Ziller

Bürs

Obermooweiler

Memmingen
Leupolz

Kainachtal

Südburgenland

Dürnrohr

Meiningen

Pradella

Salzach

Pongau

Kaprun

Pleinting
Pirach

Altheim
Simbach

Aschach

Wallsee

YbbsfeldHausruck

Pyhrn

Weißenbach

Soverzene
Podlog

Maribor

Oststeiermark

Slavetice

Kle-
dering

Sokolnice

Györ
Györ

Neusiedl

Hauptstufe

Transportrechte der APG
auf Fremdleitungen

220-kV-Leitung der APG

380-kV-Leitung der APG

Umspannwerk im Fremdeigentum

geplantes Umspannwerk der APG

Umspannwerk der APG

 

Klaus

Etzersdorf

Salzach-Neu

Betrieb
220 kV

380 kV + 220 kV

380 kV +
220 kV

TAUERN

D

St. Peter

OBER-
SIELACH

Hessenberg

ERNSTHOFEN
WIEN

SÜDOST

Bisam-
berg

Ternitz

Lienz

50 40 5 30 20 10 0 km 

CZ

SK

H

SLO
I

CH

Westtirol

Zell am
Ziller

Bürs

Obermooweiler

Memmingen
Leupolz

Kainachtal

Südburgenland

Dürnrohr

Meiningen

Pradella

Salzach

Pongau

Kaprun

Pleinting
Pirach

Altheim
Simbach

Aschach

Wallsee

YbbsfeldHausruck

Pyhrn

Weißenbach

Soverzene
Podlog

Maribor

Oststeiermark

Slavetice

Kle-
dering

Sokolnice

Györ
Györ

Neusiedl

Hauptstufe

Transportrechte der APG
auf Fremdleitungen

220-kV-Leitung der APG

380-kV-Leitung der APG

Umspannwerk im Fremdeigentum

geplantes Umspannwerk der APG

Umspannwerk der APG

 

Klaus

Etzersdorf

Salzach-Neu

Betrieb
220 kV

380 kV + 220 kV

380 kV +
220 kV

Erzeugungsdefizit im Süden Österreichs

- 1.400 MW

Erzeugungsüberschuss im Norden Österreichs

+ 1.900 MW

653

1061

0
200
400
600
800

1.000
1.200

1

+60
3 M

W

+174 Anlagen

… Stand 3.5.2005

… Geplanter Stand 
bis 30.6.2006

Zuwachs von über 
80% des Ökostroms 

aus Biomasse, 
Biogas und Wind im 

Norden

Verschärfung der Netzsituation in Österreich

82
195

0
200
400
600
800

1.000
1.200

1+81 Anlagen

+113 MW

Energiefluss                           
Gesicherte Netzkapazität: 1.200 MW1.200 MW



16

Zusammenfassung

Öko-Erzeuger werden von Fragestellungen der Marktintegration 
weitestgehend „befreit“; dies liegt in der Natur des 
Einspeisetarifsystems Frage der Effektivität von Fördermodellen

Verkauf von Ökostrom am freien Markt setzt ein, sobald Marktpreise 
hoch genug sind Volatilität in Einspeisecharakteristik ist aber 
wesentlicher Entscheidungsfaktor für Abnehmer (siehe Windkraft)

Effizienz der Marktintegration aus Sicht des Abnehmers hängt vor
allem davon ab, wie zeitnahe Ökoenergie vermarktet werden kann 
Stichwort: Intraday-Handel

Investition in Infrastruktur ist wesentlicher Bestandteil einer technisch 
effizienten Integration von Ökostrom 380 kV-Ringschluss



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !
Für weitere Informationen steht Ihnen das                       
Ökostrom-Team der APG                                                    
jederzeit gerne unter                                           
nachstehendem Kontakt                                           
zur Verfügung: Tel:                                                 Tel:                                                 

0800-230 200

Fax:                                                Fax:                                                
+43-1-53113-50679

ee--mailmail:                                            :                                            
office.oekostrom@verbund.at
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